
   

Auf der Homepage finden Sie weitere Informationen zu dem 
Forschungsvorhaben. Sie können sich gern auch direkt an 
die unten genannten Personen wenden. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Koordination

Dr. Johanna Fick | Dr. Horst Gömann 
Institut für Ländliche Räume

Johann Heinrich von Thünen-Institut (vTI) 
Bundesforschungsinstitut für Ländliche Räume, 
Wald und Fischerei 
Bundesallee 50
38116 Braunschweig

Tel.:  +49 (0) 531 - 596 5505
Fax:  +49 (0) 531 - 596 5599
E-Mail: johanna.fick@vti.bund.de
www.vti.bund.de

Wechselwirkungen zwischen 
Landnutzung und Klimawandel

Strategien für ein nachhaltiges 
Landnutzungsmanagement in Deutschland 

Fotos: aid infodienst, Bonn

F. Dosch, BBSR, Bonn

Stand 09/2011

www.cc-landstrad.de

Die Projektpartner

An dem vom Bundesministerium für Bildung und Forschung 
finanziell geförderten Forschungsprojekt beteiligen sich 
folgende Institutionen:

Förderkennzeichen: 01LL0909A-F

Johann Heinrich von Thünen-Institut 
Bundesforschungsinstitut für 
Ländliche Räume, Wald und Fischerei
www.vti.bund.de

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung
www.bbsr.bund.de

Potsdam-Institut für Klimafolgen-
forschung
www.pik-potsdam.de

Westfälische Wilhelms-Universität 
Münster
www.uni-muenster.de

Leibniz-Zentrum für
Agrarlandschaftsforschung e.V.
www.zalf.de

Institut für ökologische
Wirtschaftsforschung gGmbH
www.ioew.de



Landnutzung in Deutschland

In Deutschland wird Fläche intensiv genutzt. Sie erfüllt viel- 
fältige gesellschaftliche Anforderungen wie die Produktion von 
Nahrungsmitteln, Energie und Holz oder die Bereitstellung von 
Flächen für Siedlungen, Verkehr, Freizeit und Erholung. Infolge 
des Klimawandels werden weitere Erwartungen an die Land-
nutzung gestellt. Zum einen soll sie einen Beitrag zur Vermeidung 
des Klimawandels leisten, indem beispielsweise zur Minderung 
von Treibhausgas-Emissionen bei der Energieerzeugung zu- 
nehmend fossile Rohstoffe durch Biomasse ersetzt oder Treib-
hausgase verstärkt in Vegetation und Böden gebunden werden. 
Zum anderen soll sich die Landnutzung an den Klimawandel an-
passen. Durch diese zusätzlichen Anforderungen werden bereits 
bestehende Flächennutzungskonflikte verschärft.

Ziel ist es, Wechselwirkungen zwischen verschiedenen Landnut-
zungsformen und dem Klimawandel zu analysieren und gesell-
schaftlich tragfähige Landnutzungsstrategien für Deutschland zu 
entwickeln. Damit will das Projekt zur Erreichung der Klimaschutz-
ziele beitragen. Außerdem sollen erforderliche Anpassungen der 
Landnutzung an die Folgen des Klimawandels unterstützt werden. 
Berücksichtigung finden dabei:

 � alle relevanten flächennutzenden Sektoren: Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft, Siedlung und Verkehr sowie

 � alle relevanten Ansprüche an die Landnutzung (z. B. Nah-
rungs- und Rohstoffproduktion, Bioenergie, Naturschutz).

   Wie verändert sich Landnutzung im Klimawandel?

Fragestellungen des Projektes

Methodik

 � Welchen Beitrag kann Landnutzung in Deutschland zur  
Abschwächung des Klimawandels leisten?

 � Wie können nachhaltige, an den Klimawandel angepasste 
landwirtschaftliche Landnutzungsstrukturen, Forst- und 
Siedlungskonzepte gestaltet werden?

 � Wie kann ein Ausgleich zwischen unterschiedlichen  
Anforderungen an die Landnutzung aussehen?

Für die Analysen werden inter- und transdisziplinäre Methoden 
miteinander verbunden. Das bedeutet konkret: 

 � im Dialog mit beteiligten Praxispartnern sektorübergreifende  
Szenarien der Landnutzung zu erarbeiten, 

 � biologisch-physikalische und sozio-ökonomische Modelle zu 
einem sektorübergreifenden, flächendeckenden und regional  
differenzierten System zu integrieren,

 � klimatische, ökologische und sozio-ökonomische Auswir-
kungen von klimaschutzoptimierten Landnutzungssystemen 
im Kontext gesellschaftlicher Ansprüche zu bewerten,

 � anhand von Beispielregionen die gesellschaftliche Trag- 
fähigkeit und Umsetzbarkeit von Landnutzungsstrategien  
und Handlungsoptionen exemplarisch zu überprüfen.

Ergebnisausblick

Dem inter- und transdisziplinären Forschungsansatz entsprechend 
sind unterschiedliche Ergebnisse erwartbar:

 � sektorübergreifende mit Praxispartner abgestimmte Land- 
nutzungsszenarien für Deutschland,

 � weiterentwickelte Modellierung der Zusammenhänge zwi-
schen Landnutzung und Klimawandel,

 � modellgestützte Wirkungsanalysen von Landnutzungs- 
strategien bei veränderten globalen Rahmenbedingungen  
(z. B. Klimaveränderungen, Markteinflüssen),

 � bewertete gesellschaftliche Präferenzen zu Landnutzungs-
strategien.

Projektstruktur

A
us

w
irk

un
ge

n 
au

f
Tr

ei
bh

au
sg

as
-E

m
is

si
on

en
,

U
m

w
el

t, 
Ö

ko
sy

st
em

-
fu

nk
tio

ne
n 

K
oo

rd
in

at
io

n

In
te

gr
ie

rte
 M

od
el

lie
ru

ng

E
nt

w
ic

kl
un

ge
n,

S
ze

na
rie

n,
P

ar
am

et
er

 &
M

an
ag

em
en

t-
st

ra
te

gi
en

R
üc

kk
op

pe
lu

ng

B
et

ei
lig

un
gs

pr
oz

es
s 

in
 B

ei
sp

ie
lre

gi
on

en
•

lo
ka

le
 S

ta
ke

ho
ld

er
an

al
ys

e
•

Fo
ku

sg
ru

pp
en

 z
u 

au
sg

ew
äh

lte
n 

Th
em

en
 

R
üc

kk
op

pe
lu

ng
sp

ez
ifi

sc
he

r A
sp

ek
te

au
s 

B
ei

sp
ie

lre
gi

on
en

In
te

gr
ie

rte
 B

ew
er

tu
ng

vo
n 

La
nd

m
an

ag
em

en
t-

st
ra

te
gi

en
 

K
on

fli
kt

e 
zw

is
ch

en
S

ie
dl

un
g,

 V
er

ke
hr

,
N

ah
ru

ng
, F

or
st

,
N

at
ur

, U
m

w
el

t u
nd

Ö
ko

sy
st

em
fu

nk
tio

ne
n 

R
üc

km
el

du
ng

 d
er

P
ra

xi
sp

ar
tn

er

•
re

gi
on

al
e 

Ü
be

rtr
ag

ba
rk

ei
t

•
D

at
en

ba
si

s,
 M

od
el

lie
ru

ng


B

et
ei

lig
un

gs
pr

oz
es

s
(n

at
io

na
l)


K

lim
aw

an
de

l,
Tr

ei
bh

au
sg

as
-E

m
is

si
on

en
,

C
-P

oo
l, 

U
m

w
el

t 


La

nd
w

irt
sc

ha
ft,

 F
or

st
,

S
ie

dl
un

g 
&

 V
er

ke
hr

 


P

ol
iti

ki
ns

tru
m

en
te

, R
eg

el
-

un
d 

S
te

ue
ru

ng
ss

ys
te

m
e

S
oz

io
-ö

ko
no

m
is

ch
e 

M
od

el
lie

ru
ng

La
nd

w
irt

sc
ha

ft
Fo

rs
t

S
ie

dl
un

g 
&

 V
er

ke
hr

A
np

as
su

ng
 v

on
 S

ze
na

rie
n 

&
 M

an
ag

em
en

ts
tra

te
gi

en

K
oo

rd
in

at
io

n

Ad
ap

tio
n

M
iti

ga
tio

n

 

•
• r

eg
io

na
le

 Ü
be

rtr
ag

ba
rk

ei
t 

•
D

at
en

ba
si

s,
 M

od
el

lie
ru

ng

A
np

as
su

ng
 v

on
 S

ze
na

rie
n 

&
 M

an
ag

em
en

ts
tra

te
gi

en

R
eg

io
na

lis
ie

rte
A

us
w

irk
un

ge
n

A
us

w
irk

un
ge

n 
au

f
La

nd
nu

tz
un

g,
 N

ah
ru

ng
,

Fo
rs

t, 
B

io
m

as
se

,
E

in
ko

m
m

en

Rückkoppelung
mit GLUES1)

Szenarien-
austausch

mit GLUES1)

na
tio

na
le

r B
et

ei
lig

un
gs

pr
oz

es
s 

B
io

lo
gi

sc
h-

P
hy

si
ka

lis
ch

e 
M

od
el

lie
ru

ng
R

eg
io

na
lis

ie
ru

ng
 d

es
 K

lim
as

B
od

en
, C

/N
-P

oo
l, 

B
io

m
as

se
, W

as
se

r, 
N

äh
rs

to
ffe

Tr
ei

bh
au

sg
as

-E
m

is
si

on
en

K
on

fli
kt

e 
un

d 
A

np
as

su
ng

 v
on

 R
eg

el
-

un
d 

S
te

ue
ru

ng
s-

sy
st

em
en



E
nt

w
ic

kl
un

ge
n,

S
ze

na
rie

n 
&

M
an

ag
em

en
t-

st
ra

te
gi

en

S
oz

io
-ö

ko
no

m
is

ch
e

R
ah

m
en

be
di

ng
un

ge
n

un
d 

S
ze

na
rie

n

    

Projektziel

1) GLUES: Koordinierungsvorhaben Modul A des BMBF-Förderschwerpunktes 
„Nachhaltiges Landmanagement“ (www.nachhaltiges-landmanagement.de)


